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Schulden und Armut 

 2/3 der sozialhilfeempfangenden Personen sind bei 
Antragstellung verschuldet (Neuenschwander et al 2012) 

SILC 2008 

 26,8% der arbeitslosen Personen sind verschuldet  

 18,3% der arbeitslosen Personen haben kritische    
Zahlungsrückstände  
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Schulden und Armut: SILC 2013 
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2013

Anteil der Bevölkerung (in %), der in einem Haushalt lebt mit mindestens:  

1 Art von  2 Arten von  1 Zahlungsrückstand auf:  

Zahlungsrückst.  Zahlungsrückst.  Miete oder  Laufende Rechnungen  Krankenkasse  nicht-immobilienbezg.  Steuern   Andere   
zinsen  

 
Strom, Gas, Prämien  Darlehen   Rechnungen  

Haushaltstyp 
Haushalte ohne Kinder 13.3 6.4 1.8 1.9 4.8 6.8 8.5 3.9
     Einzelperson unter 65 Jahren 15.5 7.7 3.4 3.9 3.8 8.1 9.3 5.2
     Einzelperson ab 65 Jahren 3.9 1.6 0.9 1.0 1.0 8.0 2.4 1.0
     2 Erwachsene unter 65 Jahren 14.2 6.8 1.8 2.1 4.7 4.2 8.7 4.2
     2 Erwachsene, mind. 1 ab 65 5.9 1.9 0.3 0.9 2.1 0.0 4.0 1.1
     Übrige Haushalte ohne Kinder 24.6 13.4 2.2 1.7 12.0 11.1 16.9 7.6
Gazshalte mit Kindern 22.5 10.0 3.6 4.5 8.1 8.5 12.3 8.2
Alleinerziehende/r mit 
Kindern 28.1 16.1 6.2 8.6 10.5 4.5 13.1 11.1
     2 Erwachsene mit 1 Kind 22.7 12.3 4.8 3.9 7.3 7.7 15.5 9.4
     2 Erwachsene mit 2 Kindern 15.5 6.6 2.8 2.5 3.7 4.9 9.6 5.3
2 Erwachsene mit 3 und 
mehr Kindern 22.8 11.1 5.4 7.3 11.0 11.7 10.6 9.2
     Übrige Haushalte mit Kindern 33.0 10.8 1.5 5.3 14.2 13.3 14.7 10.4



Armutsbekämpfung durch Schuldenberatung 
Statistik Dachverband Schuldenberatung Schweiz 2014  
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Armutsbekämpfung durch Schuldenberatung 
Statistik Dachverband Schuldenberatung Schweiz 2014  
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Das Privatkonkursverfahren in der Schweiz  
Was bringt es derzeit den Betroffenen? 
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Das Privatkonkursverfahren in der Schweiz 
Was sind die Schwächen und Probleme? 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  
 

Dr. Christoph Mattes 
 

Hochschule für Soziale Arbeit der FHNW  
Institut Sozialplanung und Stadtentwicklung 

Mail: christoph.mattes@fhnw.ch 
Telefon: 0041 (0) 61 337 2782  
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